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Lösungswege für Klima und Umwelt

Der/die Einzelne

Organisationen 
& Betriebe

Gesellschaft, 

Kommunen & Staaten
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Umweltpsychologie
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Mensch Umwelt

Quelle: Kurt Lewin 
(1929) Feldtheorie



Psychologie der Verhaltensänderung
Kurt Lewin
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Auftauen Verändern Einfrieren
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Die Welt der Motivationspsychologie



Motivation & 
Volition

das „warum“
und „wie“
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Vom Denken zum Handeln
das Transtheoretische Modell
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Quelle: repetico.de



Vom Denken zum Handeln
das Transtheoretische Modell

8

Quelle: repetico.de

Rubikon
„alea iacta est“



4 Kernbereiche der Verhaltensänderung
(Stern, 2000)
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Die Psychologie der Nachhaltigkeit
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Nachhaltiges 
Verhalten
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Selbst-

wirksamkeit
Verantwortung

Soziale Normen

Gewohnheiten Emotionen

Abwägung Intention 

Quelle: Pixabay



11Quelle: Wissenschaftlicher Beirat der 
Bundesregierung für globale 
Umweltveränderungen, 2011

Topographie der Transformation
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Quelle: Wissenschaftlicher Beirat der 
Bundesregierung für globale 
Umweltveränderungen, 2011

Dynamiken und Handlungsebenen
• Der Staat und die Pioniere des Wandels sind die zentrale Akteure.

• Die Pioniere müssen breitenwirksam werden!

• Neue Akteure im Gesellschaftsvertrag: Zivilgesellschaft und 
Wissenschaft.
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Quelle: Otto et al., 2019



Prinzipien für die Umsetzung

• Anpassung an des jeweilige Setting

• Verstehen aus Sicht der beteiligten Personen und Gruppen

• Einstellungen, Werte, Wissen, Fertigkeiten

• Was ist für diese wichtig? (Ziele)

• Bürger:innenbeteiligung!

• Die größten Hebel nutzen (Umwelt-Impact)

• Multiple Interventionen

• Praktische Umsetzungs-Tipps und Unterstützungen

• Entwicklung einer starken Vision für Klima- und Umweltschutz

• Nutzung der Ressourcen und Stärken

• Verstärkung und Festigung im Alltag
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Visionen

Quelle: schweiz-2050.ch



Werte und Einstellungen

• Werte für Klima- und Umweltschutz

• Biosphärische und altruistische Werte fördern

• Gemeinsamkeit stärken (über Aktivitäten, Vereine, etc.)

• Egoistische Werte reduzieren

• Hedonistische Werte modifizieren (less is more)
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Selbstwirksamkeit und Entscheidungsbalance

• Kosten-Nutzen verbessern (Entscheidungsbalance)

• Aufwand reduzieren und Erfolg erhöhen

• z.B. Öffi-Nutzung und Bewegung (Gesundheit!) fördern

• Selbstwirksamkeit erhöhen

• Die eigenen Handlungsmöglichkeiten erkennen und umsetzen

• Herausforderungen meistern und Erfolge feiern

• „Yes I can“
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Quelle: pexels.com



Klimaplanspiel
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Klimaplanspiel
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Psychische Ressourcen für 
Nachhaltigkeit

• Entwicklung positiver Zielgrößen (statt Verzicht)

• Zeitwohlstand & Entschleunigung

• Genuss & Achtsamkeit

• Selbstwert-Steigerung

• Gemeinschaftsgefühl, Solidarität, gute Sozialkontakte

• Downsizing („less is more“)

• Lebenssinn & Nachhaltigkeit
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Erfolge sichtbar machen und feiern!
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Quellen: St. Pölten 
Umweltkomitee, Trigos, BÖP 
Umweltpsychologie



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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www.oekocoaching.at

www.boep.or.at/berufsverband/fachsektionen/umweltpsychologie
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